
 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 22.09.2020 
 

Anwesend:  

Gewählte PGR: Martin Hau, Sonja Korte, Normen Schatz (Breisach), Susanne Schwarzer, Anton Weber, 
Dietmar Grether (Gündlingen), Benno Hodapp, Patrik Imbery, Isolde Selinger (Merdingen), Andrea Biehler, 
Silke Mutschler, Charlotte Renner (Niederrimsingen); Manuela Schmitt, Christine Zeller (Oberrimsingen), 
Petra Petermann, Sabine Selinger (Wasenweiler-Ihringen) 

Entschuldigt: Bettina Kern (Oberrimsingen), Bernadette Birmelin (Wasenweiler-Ihringen) 

Hauptamtliche: Pfr. Werner Bauer, Pfr. Josef Brauchle, Ursula Wochner, Harald Wochner 
 
 
 
 
 

Eröffnung - Begrüßung, geistlicher Impuls und gemeinsame Einstimmung 
• Begrüßung: Manuela Schmitt 
• Impuls: Manuela Schmitt (Gedenken an Pfr. Ehrath) 

 
Regularien 
• Das Gremium ist beschlussfähig. 
• Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen genehmigt. 
• Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt. 
• Protokoll: Manuela Schmitt 

 
TOP 1: Haushalt 2020/2021 (Martin Hau) 
• Anspruchsvoller Haushalt, da in den kommenden Jahren große Projekte in mehreren Gemeinden 

anstehen 
• Schlüsselzuweisen (jährlich 854.784€) sind stabil geblieben, Punktewert wurde erneut wider Erwarten 

auf 576 € erhöht. Für die nächsten Jahre muss von einem Rückgang ausgegangen werden.  
• Für das abgeschlossenen Rechnungsjahr 2018 ergibt sich eine positive Bilanz, allerdings wurden viele 

Investitionen nicht getätig bzw. Projekte nicht durchgeführt. Entscheidend bleibt weiter der Blick auf 
die Gebäudesituation. 

• Wichtig: Voraussetzung für künftige Projekte ist die Einstellung im Haushalt. Dies ermöglicht die 
Durchführung/ Finanzierung, Es ist aber keine Garantie, dass die Projekte auch tatsächlich realisiert 
werden.  

• Daraus ergibt sich auch die Wichtigkeit, guter und vorausschauender Bedarfsplanungen in den 
Gemeinden. Ohne Einstellung im Haushalt sind nur Notfallmaßnahmen möglich.  

• Größere geplante Investitionen in den kommenden Jahren sind: Kirche St. Laurentius NR (ca. 1,2 
Millionen €), Kirche Maria Himmelfährt in Wasenweiler (ca. 0,3 Millionen €), Glockenstuhl St. Michael 
in Gündlingen (ca. 90.000 €) und Lettner im Breisacher Münster (ca. 66.000 €).  

• Mit diesen etatisierten Projekten schließt der Haushalt 2020 mit einem 170.612 € und der Haushalt 
2021 mit einem Minus von 140.140 € ab. 

• Die Maßnahmen werden teilweise nur in mehreren Bauabschnitten realisierbar sein. Entscheidend ist 
es, dass die Finanzierung durch Spenden und Zuschüsse genehmigungsfähig werden.  



• Nach Aussprache beschließt der Pfarrgemeinderat folgendes einstimmig ohne Enthaltung:  
 

Der Entwurf des Kirchengemeindehaushaltsplans für die Jahre 2020 und 2021 in 
 

• ordentlichen Erträgen für das Haushaltsjahr 2020 auf 5.005.043 €  
   und für das Haushaltsjahr 2021 auf 5.181.641 € 
•ordentlichen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2020 auf 5.175.655 €  
  und für das Haushaltsjahr 2021 auf 5.321.781 € 
• außerordentlichen Erträgen für das Haushaltsjahr 2020 auf 0 €  
   und für das Haushaltsjahr 2021 auf 0 € 
• außerordentlichen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2020 auf 0 €    
   und für das Haushaltsjahr 2021 auf 0 € 
 

wird festgestellt und gilt damit gemäß § 16 Abs. 1 der Kirchensteuerordnung (KiStO), ABl 2012 S. 363 
ff, in Verbindung mit den Haushaltsrichtlinien 2018/19 als genehmigt. 
 

• Der Haushaltsplan für die Jahre 2020 und 2021 sowie der Jahresabschluss des letzten abgeschlossenen 
Rechnungsjahres (2018) werden zwei Wochen lang, zur Einsicht im Pfarrhaus aufliegen. 

 
TOP 2: Wahl der Vertreter für den Dekantsrat (Andrea Biehler)  

 

• Zusammensetzung und Aufgaben: vgl. Präsentation der Sitzung vom 13.07.2020 
• Konstituierende Sitzung ist am 11.10.2020 , die Vertreter müssen bis Ende September benannt sein.  
• Kandidatenvorschläge: Benno Hodapp, Merdingen und Manuela Schmitt, Oberrimsingen (Mitglied des 

Vorstands) 
• Abstimmung: Beide Kandidaten werden einstimmig gewählt.  

 
TOP 3: Kirchliche Feiertage in Corona-Zeiten (Susanne Schwarzer)  
• Bei Gottesdiensten/ Feiern gibt es weiterhin viele Einschränkungen. Es ist aber nicht nur eine 

schwierige, sondern auch eine spannende Phase mit viel Potential.  
• Basis der folgenden Überlegungen: Wie feiern wir Advent/ Weihanchten, wenn die momentanen 

Regelungen und Beschränkungen weiter Bestand haben?  
• Offenes Brainstorming (vgl. dazu Anlage 1)  
• Nächste Schritte: Gemeindeteams setzen das Brainstorming des PGR fort und entwickeln eigene 

konkrete Ideen zur Weihnachts- und Adventsgestaltung. Prämisse sind dabei die geltenden 
Coronaregeln für die Gottesdienste, der Auftrag, dezentrale und vielfältige kleine Angebote zu 
entwickeln sowie einen „Plan B" und Ideen bei einer Verschlimmerung der Auflagen.  

• Klare Kommunikation an die Gemeindeteams, aber auch in die Gemeinden, dass Feierlichkeiten wie 
Krippenspiele und große Messen keinesfalls wie gewohnt stattfinden werden, es aber andere 
Angebote geben wird 

• Das Pastoralteam fragt nach „Zusatzpersonal" an und teilt dann mit, wie viele Gottesdienste mit 
Haupamtlichen insgesamt über die Weihnachtsfeiertage möglich wären. Danach entwickeln die Teams 
Zusatzangebote, die von Nichtamtlichen getragen werden können 

• Alle Pläne und konkreten Ideen werden von den Gemeindeteams vorab untereinander per Mail geteilt, 
um sich gegenseitig zu inspirieren und zu helfen. 

• Alle Aktivitäten werden in der nächsten Sitzung des PGR gesammelt und für eine Re-Evaluierung und 
„Lessons learned/Best practice" Runde im neuen Jahr aufgehoben. (Als Beispiel für kreative Ideen vgl. 
Foto in Anlage 2) 

• Frau Wochner nimmt an einer Fortbildung zum Thema teil und wird ihren Input teilen 
 

• Im diesen Zusammenhang diskutiert der Pfarrgemeinderat auch über Regelungen bezüglich des 
Singens/ Musizierens (Gemeinddegesang, Schola, Chöre)  

• Die Regelungen der Diözese sind teilweise gelockert, in der Seelsorgeeinheit gelten noch die 
ursprünglichen Regelungen (vgl. dazu Protokoll vom 13.07.2020, TOP 4) Wichtig ist eine gute und 



nachvollziehbare Information. Außerdem muss ich jeder des persönlichen Risikos bewusst sein, bzw. 
es besteht die Verpflichtung, über dieses Risiko umfassen aufzuklären.  

• Hinweis der Protokollantin: Pfarrer Bauer hat auf der Grundlage der Diskussion im PGR einen Brief an 
die Verantwortlichen in den Gemeinden verfasst. Dieser wird zeitnah versandt und ist dem Protokoll 
angefügt. (vgl. Anlage 3)  
 

TOP 4: Erstkommunion und Firmung (Werner Bauer, Ursula Wochner, Harald Wochner) 
 

Erstkommunion 2020/2021: 
• Die Eltern der Kommunionkinder 2020 wurden angeschrieben und konnten sich entscheiden, in 

welcher Form/ wo und wann die Erstkommunion gefeiert werden soll. 
ð 11.10.2020: Niederrimsingen (in Niederrimsingen) und Oberrimsingen (in Breisach) 
ð 17.10.2020: Wasenweiler/Ihringen (in Breisach) und Gündlingen (in Gündlingen).  
ð 18.10.2020: Breisach in zwei Gruppen (in Breisach), Merdingen (eine Gruppe, in Merdingen). 
ð Zwei weitere Gruppen aus Merdingen haben sich für eine Feier 2021 entschieden.  

• Die Vorbereitungen für die Feiern laufen. Sie sollen schlicht, aber schön werden.  
• Für 2021 wurde Infobriefe verschickt. Die Anmeldung wird schriftlich erfolgen.  
• Elternabende werden in mehreren Gruppen stattfinden.  
• Der genaue Ablauf der Vorbereitung lässt sich coronabedingt noch nicht festlegen.  
 

Firmung 2021: 
• Firmwochenende in der SE: 25.06.-27.06.2021 – angeschrieben werden Schüler der Klassen 8 und 9 .  
• Noch ist unklar, inwieweit der Bischof die Firmspendung auch an die örtlichen Priester deligieren wird. 

Geplant sind auf jeden Fall örtliche/ kleinere Firmgottesdienste.  
• Die Vorbereitung soll in pfarreieigenen Räumen erfolgen, gemeinsame Großveranstaltungen (z.B. 

Eröffnungsgottesdienst) sind nicht möglich.  
• Mindestens soll es zwei Gruppenstunden und ein Projekt geben. Für die Katechetenschulungen und 

evtl. auch für die Vorbereitung der Firmanden werden auch digitale Möglichkeiten geprüft.  
• Gruppenbildungen über die Seelsorgeeinheit hinaus und Firmspendung in den jeweils anderen Orten 

werden aller Wahrscheinlichkeit nach nicht möglich sein.  
 

TOP 5: Themensammlung für kommende Sitzung 
• Terminvereinbarungen für nächste Sitzungen 
• Berichte Dekanatsrat und Stiftungsrat  
• Planung Advent/ Weihnachten/ Sternsinger 
• Stand der Dinge (Corona-News) 
• Feedback zur Onlinebefragung 
•  
Abschlussgedanken/ Gebet: Werner Bauer 
 
Ende der Sitzung: 22:25 Uhr  
 

Oberrimsingen, den 27.09.2020 

(Martin Hau, Vorsitzender )      (Manuela Schmitt, Schriftführerin) 

 

Verteiler: Alle PGR, alle Hauptamtlichen, Pfarrbüro zu Ablage  


